
Unser ausgewählter Tipp für Sie: 
 
Mountainbike-Tour ins 
Retterschwanger Tal zur Wankhütte 
oder  
Fahrrad-Tour bis zum Mitterhaus 
(mit Käserei) 

 
Ein schöner Bike-Ausflug ins 
Retterschwanger Tal, meist auf 
Asphaltstraße. Im Wank erleben Sie die 
großartige Bergwelt unterhalb des 
Hindelanger Klettersteiges.  
Autofreies Tal – Natur pur! 
 
Sie fahren von unserem Haus durch Bad 
Oberdorf an den Parkplatz „Gruebplätzle“, 
überqueren hier die Brücke über die 
Ostrach, vorbei an der 500 Jahre alten 
Hammerschmiede (Bild  links). 
 
 

 
 
 
Der Weg gabelt sich und Sie nehmen rechts die Steigung 
hinauf ins "Retterschwanger Tal". 
Sie bleiben nun auf dem Hauptweg und erreichen als 
Zwischenetappe das Café Horn (bewirtschaftet). Ab hier 
wird es nicht mehr so steil und anstrengend und Sie 
können die Ruhe des Tals schon genießen. 
 
 
 

 
Auf asphaltiertem Weg geht es  immer 
weiter ins Tal bis Sie zum Mitterhaus 
(Käserei und letzte bewirtschaftete 
Raststation, Bild links) gelangen. Hier 
oder auch ein Stück weiter haben Sie Ihr 
Ziel erreicht – sollten Sie mit dem Fahrrad 
unterwegs sein! 

 
 



 
Nach kurzer Zeit erreichen Sie nun auch 
schon die Alpe "Ställe" (Bild rechts).  
 
Je nach dem, wie fit Sie sind können Sie hier 
Ihre Bike-Tour enden lassen und den 
atemberaubenden Rundblick in einer 
idyllischen Ruhe genießen (das Tal ist für den 
Autoverkehr gesperrt und es gibt hier auch 
keine Buslinie – wer hier die Bergwelt erleben 
will, muss zu Fuß gehen oder eben in die 
Pedale treten;-) 
 
Wer noch Ausdauer hat und ein 
Mountainbike, der lässt die Alpe „Ställe“ links 
liegen, fährt gerade aus und dann leicht 
rechts über eine schmale Bachbrücke. Es geht 
stetig bergauf und kann ganz schön 
anstrengend werden.  

Sie fahren (oder tragen) das Bike kurz 
über den Bach und nach ein paar 
langgezogenen Kurven (siehe Bild links) 
erreichen Sie schließlich die Wank-Hütte 
in 1049 m Seehöhe. Sie befinden sich 
jetzt direkt unter der Bergstation der 
Nebelhornbahn in Oberstdorf und dem 
Hindelanger Klettersteig mit seiner 
imposanten Felsenkette, der hier 
verfolgt werden kann über die Rotspitze 
bis vor zum Breitenberg. 
 
Tipp: Unbedingt ausreichend zu trinken 
mitnehmen und evtl. auch eine Brotzeit 
für die Stärkung an der „Wank-Hütte“ 
(nicht bewirtschaftet)! 
 

 
Abfahrt aus dem Retterschwanger Tal. Im Blick                        Blick vom Nebelhorn Bergstation ins Retterschwanger Tal –  
links der Breitenberg und daneben die Rotspitze  man sieht den Wegeverlauf  bis zur „Wandhütte“ 


